
N cwlands listig. 
Kontrolle des 

R omitccs im 

Ein schlauer Schachzug 
Man glaubt, daß der Senats-r die 

Kontrolle des Fiiininlonciteeø den 
Demokraten und Progressiuen dec- 
Sennts in die Hände spielen 
wollte. —- Ein sinniger Geistlicher 
in LI! Ctosse, Wisc» verursacht 
unter den Mitgliedern seiner Ge- 
meinde und unter feinen prote 
stantiichen Kollegen große Aufl-e 
gang. —- Einige feiner Amtskol 
legen gingen in ilyret ,,chtiftliklscn 
Liebe« so weit, daß sie ihn teeten 
und federn wollten, weil er offen 
sagte, was er dachte 
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Washington, ät. Febr. Die Stand- 
patter - Senatoren wurden gestern 
beträchtlich alarmiert durch eine von 

Senator Newlande von Nevada vor- 

gelegte Resolution, welche die Hinzu- 
sügung zweier Mitglieder zum-Finanz- 
kornitee, nämlich eines Demokraten 
und eines progressiven Republikaners, 
bezweckte. Senator Newlands begrün- 
dete die Resolution lediglich damit- 
daß die wichtigen, dem Komitee vor-s 

liegenden Fragen eine solche Vermeh- 
rung der Mitglieder wünschenswert 
erscheinen ließen, aber seine politische 
Spiirnasen, wie Senator Crane von 

Massachusetts der sich über den New- 
land’schen Vorschlag ungewöhnlich 
ausregte, sehen mehr darin. Sie hegen 
den Verdacht, daß Newlands daraus 
abzielt, einer Kombination von De- 
mokraten und Progressiven die Kon- 
trolle des Komitees in die Hände zu 
spielen, und als sicher gilt ihnen, dasz 
in Bezugu aus die Bill zur Revidie- 
rung der Stahl- und Eisenzölle ein 
Zusammengehen der Demokraten und 
Progressiven zu erwarten ist. New- 
lands Resolution ward vorläufig, den 
Senatsregeln gemäß, zurückgelegt. 
Das Finanstornitee hat Vorberei- 
tungen getroffen, unt Termine über 
die Metallrubrik-Vorlage abzuhalten. 
Wie Senat-n Penrose lonstatiert, hat 
der Stahl-Dust tein Verlangen ge- 
zeigt, über die Bill gehört zu werden,- 
aber eine Anzahl unabhängiger Fa- 
brilanten von Werkzeugen, Drahtnäs 
geln und Huseisennügeln," haben den 
Wunsch zu erkennen gegeben, vor dem 
Komitee gegen die ihren Industrie- 
zweigen in der Haubbill zuteil gewor- 
denen Zollertnäßigungen zu protestie- 
ren. Die Termine werden in nächster 
Woche beginnen. 

La Cro e, Wiss» Z. Febr. Unter 
den Geistichen der protestantischen 
kirchen dieser Stadt ist ein frisch- 
tröhiicher Krieg ausgebrochen Die 
«Friedensapostel des Evangeliums« 
stehen sich als erregte Kämpfer ge- 
genüber und sind entschlossen, den be- 
gonnenen Kampf fortzusetzen, bis die 
eine oder die andere Seite den Sieg. 
davon getragen und den Unterlege- 
nen den letzten Stoß versetzt. Ber- 
anlaszt wurde dieser Streit der »Got- 
tesrnänner« durch die von dem hiesi- 
aen llniverialistenprediger in einer 
seiner ltiredigten unlänast aufgestell- 
te Behauptung, daß Christus nicht 
Gottes Sohn gewesen, daß dieser 
niemals behauptet habe, daß er gött- 
!ichen iirsprnnas iei und daß er von 
den meisten Kirchen und ihren Geist- 
lichen nicht verstanden und teils ali- 
sichtiich, teile unabsichtlich mißdeutet 
werde. Der Name dieies nnerschroti 
tenen Kamptero site modernte An- 
sichten iit Nev. Georae N. Latier 
brate. des als einer der betten Kan- 
eeiredner dieser Stadt bekannt ist. 
Die Behauptungen Lonadratee aaL 
den das Signal emn Kampf. Unter 
den Mitgliedern feiner Gemeinde ent 
sie-»den zwei Parteien. von denen die 
eine sat- aui ieiten des Verdian 
stellte und die andere entichieden ae 
een ihn Stellung nadsn Dem Bei 
idisl du Gemeinde t:l,;trn die pro 
teitantikchen titeititichen der Stadt 
Während die einen behaupteten date 
Senat-nie iiir iein Auttreten Aner- 
tennuntk verdiene. weil ee endlich ein 
mal an der sieit tei. dass vernimm 
ettetstarliue Was-idem und Ader 
nimdeveioemen Mien. erttäirten die 
anderen dass »Minder« Geome ist 
ttvnqdeate ein aeiatntittiee timiturz 
ice nnd tsotteetetnd iet und ate tat 
Mr ursktiadiitti d. d in Amt und 
Bonn nett-n werden maiie Die Geitt 
List-sen Nr iStadt txt-den der-see wie 
deinesit Meinunmianaen sitt-redeten 
in demn det destaen keimt-en die 
Mithieefm Geistes beitu tut etnm 
der planten nnd einietne te- fes-i 
unten In tseee metstttttden Heide« ist- 
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ist der höchsten Behörde der Uni- 
verfalistentirche unterbreitet worden, 
und diese hat fiir nächste Woche ein 
Verhdr in dieser Stadt anberaumt. 

Regierung hilft. 
icrspricht Schutz gegen nufftän-— 

difche Mexilaner. 
Eine Erklärung Taste-. 

Austin, Texas, Z. Febr. Präsident? 
Taft ließ heute lstouvernenr Colquittll 
von Texas die Nachricht zugehen, daßs 
er den Bürgern von El Paso jede 
Hilfe und jeden Schutz gegen die auf- 
rührerischen Mexitaner in Juarez an- 

gedeihen lassen werde, den sie wün- 
schen und brauchen. Auch will der 
Präsident in Uelsereinstinmiung mits 
den Wünschen und dem Gesnch des 
Gouverneurs Colquitt die mexilanische 
Regierung erfuchen, darauf zu sehen, 
daß bei etwaigen Schiefzereien in 
Juarez oder anderen in der Ntihe der 
Grenze der Vereinigten Staaten lie- 
genden Ortschaften nicht über die 
Grenze geschossen werde. Nach den 
aus -uarez heute hier eingetroffenen 
Nacht chten sind bei den bis jetzt vor- 

gekommenen Kämpfen fünf Landwäcly 
ter getötet worden. Unter den Ver-. 
wundeten befindet sich auch Silverid 
Oro co, ein Nefse des Generals Pas- 
cal rezco. 

Eigenarttgej erstehst-at 
Brandstister besorgen Gintischekn von 

Gebäuden für 8250. 
New York, Z. Febr. Richter Swann 

in der hiesigen »Court of gener-il 
Sesfions« erklärte gestern, nachdem 
ein vor ihm Prozessierter Ladenbe- 
Mer, namens Antonio Bertallino, 
der Brandstiftung schuldig befunden 
morden war, daß hier in der Stadt 
ein ,,Shnditat von Brandstiftern« be- 
stehe, dae das Einäschern von Ge- 
bäuden tontraltlich übernehme und 
für jeden erfolgreich ausgeführten 
»Joh« 8250 berechne. Es sei zu be- 
danern, sagte der Richter, daß man 
die Mitglieder dieses eigenartigen 
Snnditatg gerichtlich nicht belangen 
könne, weil sie zu schlau arbeiten; 
aber trotzdem sei es Tatsache, dafz 
von den 17,000 Branden, die im letz- 
ien Jahre in New York stattfanden, 
mindestens 90 Prozent von Mitglie-I 
dem des erwähnten Syndilats an- 

gelegt worden sind. 
Reis-ins Gefängnis 

Ehenmliger Polizeikommissiir ist der 
Spionage schuldig. 

Berlin, B. Febr. Vom zuständigen 
Gericht in Essen ist der oft erwähnte 
Spion, der ehemalige Polizei-Kom- 

l 
Inissiir Reich, zu anderthalb Jahren; 
Gefängnis verurteilt worden. 
war einer der Genossen des britischen 
Schiffghändlers Max Schuld, wel- 
cher in der zweiten Dezember-Woche 
vom Reichsgerirht in Leipzig zu sie- 
ben Jahren Zuchthaus verurteilt 
worde. 

Reich 

Der Jenemwinkeb 
Wieder einmal eine Kabinetskrisis in 

Serbien. 
Belgrad, Serbien, Z. Febr. Das 

serbische Kabinett hat resigniert. Als 
Grund für ihre Demission geben die 
Minister an, daß sie zu diesem Schritt 
durch die nnlängst gemachten tintdel 
langen des Beamten der Gesellschaft 
der »Schwarzen Hund« gezwungen 
worden seien. Die Mitglieder der Ge- 
sellichast der Schwarzen Hand ver 

;langen, daß König Peter abdanlen 
snnd den Kronptinz in seine Stelle 
streten lassen soll. 
H Unwesen-Radien 
ZU i»Ton e« bekämpfen sich In weit 

schen Städte-n 
Sau Italtclsco. Jl. Febk Jn den 

Stadien an der Kiiitc des Pasisischen 
Esculw ume Dem .«(.«c-. RU« III 
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siichen tsietxeiniaetklltsiyisten ein ernster 
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Die große Frage. 
Was wird der nene 

Reichstag bringen-? 
Zunächst Wehrvotlagen. 

Tei- Knifer wird den Reichstag in 
einenek Person eröffnen und in 
feiner Throntcde die neuen Wehr- 
vorlnqen nnkiindigen, die die 
Prijsesuftätke der Armee nnd der 
Mariae um ein beträchtlicheö cr- 

lpüipen werden. — Es beißt,’duß 
die So,3ialdetstokraten eine Neu- 
nnfteilnng der thlbezirke for- 
dern werden. —- Man glaubt, dafk 
das nnmnblickliche Unwolplsein 
des slnifew ernster ist, als allge- 
mein angenommen wird. —- THIS 
englische Königs-paar ans Jndten 
heinigekehrt. . 
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Verm-« 5. Febr. Aller Augen 
richten sich auf das am Mittwoch, 
den 7. Februar, ersolgende Zusam- 
mentreten des Reichstags, zu welchem 
fie Neuwahlen kürzlich stattgefunden 
haben und der, nach den ganz ge- 
waltigen sozialdemokratischen Ge- 
winnen, ein wesentlich anderes Aus- 
sehen gewonnen hat, wie sein un- 
mittelbarer Vorgänger. Kaiser Wil- 
helm wird den Akt der Eröffnung 
im Weis-en Saale des Königlichen 
Schlosses in eigener Person vorneh- 
men. Die Thronrede, welche der 
Mongrch zur Verlesung bringen 
wird, wird die neuen Wehr-vorlagen 
ankiindigem deren Hauptinhalt längst 
erörtert worden ist. Sie erhöhen 
sowobs die Präsenzftärle der Armee 
wie diejenige der Marine um ein be- 
trächtliches. Während dem Heere 
ywei neue Korpg hinzugefiige werden, 
wird das Personal der Kriegsflotte 
um nicht weniger als 15,000 Mann 
vermebst werden. Tie Flotienvors 
lage sieht auch die Jndienststellung 
eines dritten Schlachtfchiff-Geschwa- 
ders vor-, was schon im Flottengesetz 
vorgesehen ist, aber bisher aus Spar- 
samkeitsrüclsichten unterlassen ward. 
Außerdem werden bedeutende Sum- 
snen fiir den Bau von Unterseebooten 
verlangt werden. Die Verstärkung 
der Flotte beansprucht das meiste Jn- 
teresse, und besonders gespannt isi 
man auf die Begründung der bezüg- 
lichen Vorlage Die Kosten der grä- 
f-erex; ttiiistung flir Marine und Ar- 
mee werden zusammen auf me r als 
sinlmnderl Millionen Ma Uro 
Fabr veranschlagt. Die Frage, wie 
die Kosten fiir die neuen Wehrvor- 
lagen aufgebracht werden sollen, wird 
den Reichstag in hervorragendem 
Musi. beschäftigen. Kanzler Dr. d. 
Veibmann Hollweg wird in der 
nächsten Woche Besprechungen mit den 
Führern der verschiedenen Parteien 
haben, um die Deckitngs-Frage zu 
unterbreiten. 

Berlin, 5. Febr. Dgsi es über die 
Wehr- und Steuer Borlagen zu ei- 
nem Konflikt kommen wird, der zur 
Auflösung des Reichstages führen 
könnte, ist — wie gesagt, nicht zu be- 
fürchten. Die größte Gefahr fiir das 
Leben des neuen Parlaments liegt 
i«arin, dasr die die stärkste Partei bil- 
ienden Sozialdemokraten mit ihren 
Verlsiindeten die Neuausteilung der 
XIIadllreise wollen. 

! Berlin, 5. Febr. Trotz aller beru- 
lkigenden ossiziöseu Versicherungen hält 

die Besorgtcis au die gestern abend 
dadurch verursacht wurde, daß der 
Kaiser wegen einer Erkökkuuq einer 
musikalischen Abendunkerhalkung seru 

lbleibeu musikr. Denke morgen wurde 
ammch erk!ärk. daß die Unpaßlichkeis 
des Herrschers ganz unbedeukend fec. 
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Lenkt .ibs.meu sieh. 
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Oeffentliche Auklion. 
Der Unterzeichnete wird gnf seinem Platze in Bloomfield, jiidlieli der Brief Ward, am 

Samstag, den 17. Februar 1912 
nm 1 Uhr naelnnittng6, die folgenden Gegenstände tust-taufen: 

2 Miihreu, beide mit Fohleu 
1 1-jähriges Fehlen 
1 frifkhmelkende Kuh 

21 Brutfauen 

Farmmaschinerie 
1 neuer Farnnoagen l einspännige-z Bnggn 
1 Henharle l tstrasmiilier 

Iziuttivator I Ztoppelpflug 
2 Paar Pferdegefchirre (l Bnggygefchirr nnd 1 T)11«beit«3gefel)irr) 

nnd viele Haue-gerätl)iel)aften. 
200 gute Hühner. 200 anhel guten Geschoer 5 anliel Kartoffeln 

-1 Tonnen Alfalfa Hen. 2 Tonnen Stroh. 250 Bushel North 

Verkaufgbedingnngcn: Unter sit-Do baar, über sitt().00 zehn Monate Zeit wird gegeben an 

gut gesicherte Noten, welche zehn Prozent tragen. Kein Eigenthum darf vom Platze genommen werden 

bis dafür bezahlt ist. 

Jolm Suckstonf, Eigenthümer 
H· W. P h il i i p S , :)lnktionator. VI »st. M u i u n , Schreiber 

WehruarMerkauk «- 

Muslin Unterng 

Um diesen Februar-Verkauf von Modus- Umecwg zu käm-m besonderen 

Instthuqunakt zu umwen, haben wir du- grdsm Somstu daran gewendet. um« 

die Wen Wurm zum Vorhof verstund-m Wir tmbeu speziell dieses Jahr rmk 

Monden grobe Ast-weht rings-tm von warmen prmwukdmem Muotm Ums-mag. 
wovon Sie Ihre Diamant treffen Ida-W. 
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